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Schwerste Regenfälle seit 75 Jahren
treffen Dubai

Die schwersten Regenfälle in den Vereinigten Arabischen
Emiraten seit 1949 haben Dubai überschwemmt. Flughäfen
geschlossen, Verkehr gestört. Aktuelle Infos hier! ��️ #UAE

#Regenfälle

Der jüngste Regen in den Vereinigten Arabischen Emiraten hat
zu den gravierendsten Niederschlägen seit Jahrzehnten geführt,
wobei Teile von Dubai stark überflutet wurden. Am schlimmsten
betroffen war der Osten, nahe der Grenze zum Oman, wo
besonders heftige Regenfälle niedergingen. Ebenfalls in der
Hauptstadt Abu Dhabi wurde empfohlen, Schulen,
Regierungsgebäude und Firmen anzuweisen, von zu Hause aus
zu arbeiten und zu lernen.

Die Flughäfen in Dubai verzeichneten erhebliche Störungen
aufgrund der massiven Regenfälle. Emirates Airlines musste den
Check-in vorübergehend einstellen, und zahlreiche Flüge wurden
entweder verspätet oder umgeleitet. Beeindruckende Bilder von
überfluteten Start- und Landebahnen waren zu sehen, was die
Auswirkungen der Fluten verdeutlichte.

Die starken Niederschläge lösten in Dubai heftige
Überschwemmungen aus, wobei viele Autos auf den Straßen im
Wasser stecken blieben. Auf einer wichtigen Küstenstraße in der
Metropole kam der Verkehr zum Erliegen, und einige Menschen
wurden gezwungen, ihre überfluteten Fahrzeuge zurückzulassen
und zu Fuß weiterzugehen. Warnungen wurden herausgegeben,
um überfluteten Gebieten auszuweichen und
Vorsichtsmaßnahmen zu treffen.



In Oman führten die anhaltenden Regenfälle zu mindestens 18
Todesfällen. In den Vereinigten Arabischen Emiraten wurde der
tragische Tod eines älteren Mannes gemeldet, dessen Auto von
den Fluten weggeschwemmt wurde. Diese katastrophalen
Ereignisse stehen im Kontrast zur Gastgeberrolle der Emirate bei
der Weltklimakonferenz COP28 im vergangenen Jahr in Dubai.
Die aktuelle Situation verdeutlicht die zunehmende Dringlichkeit
des Klimawandels und der damit verbundenen
Extremwetterereignisse.
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